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Wertvolle Infos und Kontakte

ab. Buxtehude. Schüler, die 
sich umfassend über Ausbil-
dungen, Jobs, Studiengänge 
und Auslandsaufenthalte infor-
mieren möchten, sind auf der 
14. Buxtehuder Ausbildungs-
messe von Junge Union und 
Stadtjugendring genau richtig. 
Im Schulzentrum Süd bieten 
am Freitag, 27. Februar, von 9 
bis 12.30 Uhr, zahlreiche Unter-
nehmen an ihren Ständen eine 

aus Industrie, Handwerk und 
Handel stehen für Auskünfte 
und Informationen zur Verfü-
gung - eine ideale Chance für 
Schulabgänger, alles rund um 
das Thema Beruf und Zukunft 
zu erfahren und erste Kontakte 
zu knüpfen. Manche Messebesu-
cher bringen sogar ihre Bewer-
bungsmappen mit.

Auch für Unternehmen stellt 
die Messe eine gute Plattform 
dar, um auf baldige Absolventen 
und potenzielle Ausbildungssu-
chende zu treffen: Gute Azubis 
werden in der Wirtschaft hände-
ringend gesucht.

Mithilfe der Messe kann ein 
nahtloser Übergang von Schu-
le in den Beruf geplant werden.
„Mit der Ausbildungsmesse 
möchte die Junge Union dabei 
helfen, ohne Zeitverlust eine 

sagt der ehrenamtliche Messe-
organisator Alexander Krause 

von der Jungen Union. Im Rah-
men des Messebesuchs sei es 
für Besucher jedoch wichtig, so 
Krause weiter, die richtigen Vor-
bereitungen zu treffen und sich 
Fragen zu beantworten wie: Was 

welche Richtung möchte ich ge-

seinen eigenen Vorstellungen 
auseinandergesetzt hat, kann 
sich auf der Ausbildungsmesse 
bestens informieren.

Alle Voraussetzungen, bei der 
Veranstaltung im Schulzentrum 

zu stellen, sind gegeben: Mehr 
als ein Drittel der Aussteller 
berichten über erfolgreiche Be-
werbungen im Zusammenhang 
mit der Buxtehuder Ausbil-
dungsmesse. Alexander Krause 
rät den jungen Besuchern: „Die 

 Der Eintritt für diese Veran-
staltung ist frei. Weitere Infos 
zur Buxtehuder Ausbildungs-
messe unter www.ausbil-

dungsmesse-buxtehude.de. Auf 

auch der Messeführer als PDF 
zum Ausdrucken.

 Ort: Schulzentrum Süd, 
Torfweg 36, Buxtehude. 

Tolle Karrierechancen für angehende Lehrlinge und Studenten auf der Buxtehuder Ausbildungsmesse

Erste Kontakte knüpfen, Vorträge mitnehmen und sich ausgiebig beraten lassen: Die Aus-

bildungsmesse im vergangenen Jahr wurde im Schulzentrum Süd in Buxtehude gut besucht
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(ab). Rund um das Schul-
zentrum Süd gibt es Park-
möglichkeiten. Der Weg mit 
dem Bus ist jedoch eine gute 
Alternative. Vom Buxtehuder 
Bahnhof aus ist der Veran-
staltungsort mit den Busli-
nien 2101 und 2102 der KVG 
problemlos zu erreichen. Die 
Haltestellen „Torweg/ Ber-

-
mittelbarer Nähe des Schul-
zentrums.

(ab). Rund 45 Betriebe stel-
len sich auf der 14. Buxtehu-
der Aussbildungsmesse vor, 
dabei u.a.:

 Airbus Operations Sta-
de (www.airbus.com, 
Stand 41)  AOK - Die Ge-
sundheitskasse (www.aok.

de, Stand 29)  Bundes-
wehr (www.bundeswehr.

de, Stand 26)  Daimler AG  

(www.daimler.com, Stand 8) 
 Eurogate (www.eurogate.

de, Stand 38)  Polizeiinspek-
tion Stade-Buxtehude (www.

polizei.niedersachsen.de, 
Stand 13)  Sparkasse Har-
burg-Buxtehude (www.spar-

kasse-harburg-buxtehude.

de)   Unilever Werk Buxtehu-
de (www.unilever.de, Stand 
35) 

Wege zur Messe

Diese Unternehmen präsentieren sich

 bo. Stade.  In der Passions-
zeit lädt das Pastorenehepaar 
Dr. Ekkehard und Manuela 
Heise zu Glaubensgesprä-
chen in Stade ein. Die Reihe 
von sechs Gesprächsabenden 
beginnt am 24. Februar und 
findet jeweils dienstags um 
18 Uhr in der Seitenkapelle 
der St. Cosmaekirche statt. 
Für Kurzentschlossene sind 
noch Plätze frei.

04141 - 922814.

Gespräche über 
den Glauben

 bo. Stade.  Im Stader 
Frauen- und Mütterzentrum 
beginnt am Dienstag, 24. 
Februar, ein Nähkursus für 
Anfängerinnen. An sechs 
Vormittagen von 9 bis 12 Uhr 
werden Einsteigerinnen mit 
der Nähmaschine vertraut 
gemacht und fertigen erste 
eigene Arbeiten an. 

Stoffe, Materialien und Kin-
derbetreuung; Anmeldung 
unter Tel. 04141 - 47923.

Nähen lernen im 
Mütterzentrum

 bim. Hollenstedt.  Der 
Landkreis Harburg startet 
nun endlich mit der Sanie-
rung der Kreisstraße 31 
zwischen Hollenstedt und 
Appel, die wegen Fahrbahn-
schäden bereits seit Dezem-
ber 2013 halbseitig gesperrt 
ist. Nach Abschluss der da-
für nötigen Baumfällungen 
auf dem Fahrbahndamm 
beginnen am Montag, 2. 
März, die Arbeiten zur Sta-
bilisierung des Damms. 
Sie werden voraussichtlich 

am Freitag, 27. März, ab-
geschlossen. Anschließend 
wird die beschädigte Fahr-
bahn in den Osterferien 
zwischen dem 30. März und 
10. April komplett erneuert. 
Die K31 muss während der 
gesamten Bauzeit voll ge-
sperrt werden. 

Der Verkehr wird in beiden 
Richtungen von Grauen über 
Moisburg nach Hollenstedt 
umgeleitet. Appel kann über 
die K31 nur von Grauen aus 
erreicht werden.

K31 bei Hollenstedt wird endlich saniert

 (jd).  Auf dem platten 
Lande werden die Haus-
ärzte knapp. Vielerorts 
sind bereits Arztpraxen 
geschlossen worden, 
weil die Praxisinhaber 
in Rente gegangen sind, 
ohne einen Nachfolger 
zu haben. Vor allem 
junge Mediziner finden 
es wenig attraktiv, sich 
als Landarzt niederzu-
lassen. Auch in etlichen 
ländlichen Kommunen 
des Landkreises Stade 
ist es um die hausärzt-
liche Versorgung nicht 
gerade bestens bestellt. 

Ein Beispiel ist Har-
sefeld: Dort gaben im 
Sommer 2014 gleich zwei Allge-
meinmediziner ihre Praxen aus 
Altersgründen auf. Ersatz wurde 
bislang nicht gefunden. Das Pro-
blem wird nun von der örtlichen 
CDU aufgriffen: Die Christdemo-
kraten richten am Mittwoch, 4. 
März, um 19 Uhr in der Festhalle 
im Wieh eine öffentliche Infover-
anstaltung zum Thema Ärzte-
versorgung aus.   

Mitte vergangenen Jahres lag 

die Versorgungsquote mit Haus-
ärzten in der Samtgemeinde Har-
sefeld noch bei stattlichen 105 
Prozent: Zwölf Allgemeinmedizi-
ner praktizierten in der Kommu-
ne. Nach der Schließung der bei-
den Praxen beträgt die Quote nur 
noch 82 Prozent. Bei weniger als 
75 Prozent gilt eine Gemeinde als 
unterversorgt. Damit die Quote 
wieder steigt, hat sich die Politik 
bereits mit der kassenärztlichen 

Vereinigung sowie den 
Ärzten vor Ort zusammen-
gesetzt, um Lösungsmög-
lichkeiten auszuloten.

Angedacht wurde unter 
anderem die Einrichtung 
von Gemeinschaftspraxen, 
in denen junge Ärzte zu-
nächst als Angestellte ar-
beiten können. Denn laut 
kassenärztlicher Vereini-
gung wird es das bisherige 
Modell, bei dem ein älterer 
Arzt seine Praxis direkt an 
einen jüngeren Nachfolger 
übergibt, in Zukunft kaum 
noch geben. Der Grund: 
Viele Jungmediziner 
scheuen die oftmals ho-
hen Investitionen, die mit 

der Übernahme einer in die Jahre 
gekommenen Praxis verbunden 
sind. Nicht selten müssten mo-
derne Geräte und neues Inventar 
angeschafft werden. 

Welche konkrete Lösung für 
Harsefeld in Betracht kommt, ist 
noch völlig unklar. Absichtser-
klärungen von ansässigen Ärz-
ten, neue Kollegen mit ins Boot 
zu holen, hat es zwar gegeben. 
„Aber weiter ist die Sache noch 

Vizechef Bernd Meinke. Etwaige 
Interesssenten hätten bislang 
lediglich das Terrain sondiert. 
Dass es Handlungsbedarf gibt, 
steht für Meinke außer Frage. 
Immerhin ist fast die Hälfte der 
Hausärzte in der Samtgemeinde 
älter als 60 Jahre.

Auch wenn Harsefeld noch 
nicht als unterversorgt gilt, ist 
der Ärztemangel bereits deut-
lich spürbar: Die Patienten der 
in Rente gegangenen Mediziner 
mussten sich einen anderen 
Hausarzt im Ort suchen. „In den 
meisten Praxen ächzt und stöhnt 
man nun wegen der zusätzlichen 

Vorsitzende des CDU-Samtge-
meindeverbandes. 

Deden hofft, dass Lösungs-
wege aufgezeigt werden. Als Ex-
perte hat sie Dr. Stephan Brune, 
Berziksvorsitzendern der kassen-
ärztlichen Vereinigung, eingela-
den. Er hält einführenden Vortrag. 
Die Sicht der Verwaltung wird 
Samtgemeinde-Bürgermeister 
Rainer Schlichtmann darlegen. 
Anschließend soll eine offene Dis-
kussionsrunde stattfinden.

Ist der Landarzt ein Auslaufmodell?
In ländlichen Kommunen wie Harsefeld werden die Hausärzte knapp / CDU will über Auswege diskutieren

Gerade ältere Menschen, die nicht mehr so mobil 

sind, benötigen einen Hausarzt in der Nähe 
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14. Buxtehuder Ausbildungsmesse 
Schulzentrum Süd, Torfweg 36  am 27. Februar        von 9.00 - 12.30 Uhr

Mein erstes Ausbildungsjahr

Entdecke, wie abwechslungsreich und

vielseitig deine Ausbildung oder dein

duales Studium bei der

Sparkasse Harburg-Buxtehude ist.

www.sparkasse-harburg-buxtehude.de/karriere
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Fragen zur Ausbildung unter: 
Hotline 05066 80118011

Ausbildung zum/zur

Sozialversicherungsfachangestellten

AOK - Die Gesundheitskasse für Niedersachsen

GFB Personal- und Ressourcenmanagement 
Stabsbereich Personalentwicklung 

Hildesheimer Straße 273, 30519 Hannover 
ausbildung@nds.aok.de
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